
  

 

Pfarrblatt 

           Enzenkirchen 

MITTEILUNGEN DER PFARRE ENZENKIRCHEN AUSGABE I/ 2024 

KIRCHE ist 

so jung 

so aktiv 

so überzeugend 

so umweltfreundlich 

so brüderlich 

so großherzig 

so liebevoll 

so offen 

... 

wie du 
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Liebe Enzen-

kirchnerinnen 

und  

Enzenkirchner!  

Grüß Gott!  

 

 

Fünfzig Tage nach Ostern feiert die 

Kirche das Pfingstfest. Vor kurzem ha-

ben wir dieses Hochfest begangen und 

damit auch die österliche Zeit abge-

schlossen.  

 

Der Name „Pfingsten“ leitet sich von 

dem griechischen Wort „pentekoste“, 

der Fünfzigste, ab. Es soll an die Her-

abkunft des Heiligen Geistes auf die 

in Jerusalem versammelten Jünger Je-

su erinnern, die plötzlich in verschiede-

nen Sprachen reden und so das Wort 

Gottes zu allen Völkern bringen konn-

ten.  

 

Die Geistsendung zu Pfingsten war, 

wie es in der Kurzgeschichte im Neuen 

Testament nachzulesen ist, der Aus-

gangspunkt für das missionarische 

Wirken der Jünger Jesu. Theologen 

sehen daher in diesem Ereignis die 

Geburtsstunde der Kirche.  

 

 

 

 

 

 

Das Pfingstfest kann somit auch als 

Geburtstagsfest der Kirche bezeichnet 

werden. Es ist neben Weihnachten und 

Ostern das drittgrößte Fest im Kirchen-

jahr. 

 

Bei der Firmung am 1. Juni haben wir 

auch um die 7 Gaben des Heiligen 

Geistes für unsere Firmlinge gebeten. 

 

Weisheit, Einsicht, Rat, Erkenntnis, 

Stärke, Frömmigkeit und Gottesfurcht. 

 

Vom Heiligen Geist gestärkt, kehren 

wir nun in die Zeit des Jahreskreises 

zurück, um alles, was wir vom aufer-

standenen Herrn gelernt haben, in un-

serer Gemeinde in die Tat umzuset-

zen. 

 
 
 

Euer Pfarrer 
Dr. Anthony Alamezie 

Pfarradministrator 
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Krankenmesse 

Unsere Krankenmesse findet jährlich im Novem-

ber statt. 

Nach der Messe hat die KFB noch zum gemütli-

ches Beisammensein ins Pfarrheim eingeladen. 

Für die Unterhaltung haben Pepi Löckinger mit 

lustigen Geschichten und die Tanzlmusi des Mu-

sikvereins gesorgt. 

Ein herzliches DANKE an alle Beteiligten! 

Kriegerehrung 

Jedes Jahr im November gedenken wir der Gefallenen der Weltkriege. Mögen sie in Frieden 

ruhen und sich das Geschehene nicht wiederholen! Wir danken dem Kameradschaftsbund, 

den Feuerwehren Enzenkirchen und Matzing und dem Musikverein für die Mitwirkung. 
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Jugendgottesdienst und Christkönigsfrühschoppen 

Am Christkönigsonntag wurde der traditionelle Jugend-

sonntag gefeiert. 

Dieser Gottesdienst war auch der Start für die Firm-

vorbereitung für über 30 FirmkandidatInnen in unse-

rer Pfarre. 

Der Jugendchor übernahm die musikalische Gestal-

tung dieses Gottesdienstes. Begeisterte SängerInnen 

gaben Lieder passend zum Thema „Damma wos“ zum 

Besten.                                               Julia Traunwieser 

 

DANKE an Sandra Ecker und Julia Traunwieser für 

die tolle Gestaltung des Jugendgottesdienstes. 

Anschließend luden der Pfarrgemeinderat und die Goldhaubenfrauen zum Christkönigsfrüh-

schoppen ins Pfarrheim. Die Goldhaubenfrauen konnten € 2.600,- an Pfarrer Anthony für Ni-

geria übergeben. 

Somit war der Jugendsonntag ein gutes Beispiel für die Zusammenarbeit der Jugendlichen un-

serer Pfarre und der Pfarrbevölkerung.                                                             Julia Traunwieser 
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Nikolausfeier 

Kindermette 

Viele haben wieder mitgewirkt, damit die Kindermet-

te stattfinden konnte.  

Danke an Johann Reitinger, an die Schüler der 4. 

Klasse der VS für das Krippenspiel, an Kathi Laner 

und ihre Flötenkinder, an Astrid und Lukas fürs 

Trompetenspielen und natürlich ein großes DANKE 

ans KIKI Team. 

Die Mithilfe bei der Kindermette war ebenfalls ein 

Firmprojekt, deshalb ebenfalls ein Danke an die 

Firmlinge. 

Der Hl. Nikolaus ist der Namens-
patron unserer Kirche, deshalb 
darf eine Nikolausfeier in der Kir-
che natürlich nicht fehlen.   
 
Wir danken dem Nikolaus für sei-
nen Besuch und allen, die die 
Feier mitgestaltet haben! 
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Sternsingeraktion 2024 
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Maria Lichtmessfeier und Pfarrcafe 

Zur Lichtmessfeier im Februar wurden auch heuer wieder Lebenskerzen an die Eltern der 

Täuflinge des letzten Jahres überreicht. Ein herzliches Vergelt´s Gott an Gusti Spindler und 

Gerlinde Grüneis für die wunderschöne Gestaltung der Kerzen. 

Bei der Messe am 6. Jänner sind dann auch 

noch einmal unsere Sternsinger dabei.  
 

Als Dankeschön fürs Sternsingen wurden alle 

Mitwirkenden ins Kino eingeladen. 

Wir danken Julia 

Traunwieser und 

Gabi Zachbauer 

für die Organisati-

on der Sternsin-

geraktion! 

Im Anschluss an die Messe konnte 

man sich noch beim Pfarrcafe ge-

mütlich zusammensetzen. Neben 

KFB und PGR müssen wir heuer 

auch den Firmlingen DANKE sa-

gen, die bei der Bewirtung mitgehol-

fen haben. 
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Katholische Frauenbewegung 

Mit dem Gugelhupfsonntag am 26. Mai haben wir als kfb unser Arbeitsjahr beendet. Hier 

möchten wir noch einmal auf unsere Aktivitäten im heurigen Jahr zurückblicken: Fleißige 

Handarbeiterinnen haben wieder für Obdachlose gestrickt und gehäkelt. 85 warme Wintersa-

chen, wie Hauben, Schals, Socken und zwei große Wolldecken wurden dafür abgegeben. Ein 

großes DANKE an alle für die viele Mühe.  

Bild: Tina Reinke/Pixabay 

Bei der Suppenaktion und der Sammlung zum Famili-

enfasttag wurden € 1.270,-- gespendet. Allen Köchinnen 

ein herzliches Vergelt‘s Gott für die köstlichen Suppen. 

 

Den Familienfasttag nahmen wir auch zum Anlass, um 

mit einer Gruppe Firmlinge Suppe und Apfelkompott für 

die Obdachlosen in Linz zu kochen. Wir haben gemein-

sam einen schönen Nachmittag im Pfarrheim verbracht.  

Frau Michaela Haunold hat die Speisen bei uns abge-

holt und anschließend an die Obdachlosen verteilt. Dan-

ke an die Firmlinge, dass sie mit soviel Eifer bei der Sa-

che waren. 

Die Ministranten haben uns heuer fleißig beim Palmbu-

schen binden unterstützt. 180 Palmbuschen konnten 

wir mit ihrer Hilfe anfertigen. Dafür ein großes DANKE, 

auch bei all denen, die uns immer das Bindematerial zur 

Verfügung stellen. Das jährliche Ostereierpecken nach 

der Auferstehung ist auch schon ein schöner Brauch ge-

worden. 

Die gewaltige Fülle blühenden Lebens,  

die Glut des Sommers mit seiner Hitze,  

erfreue dich und gebe dir genügend freie Zeit  

zum Verweilen und Ruhen, zum Genießen  

zuhause oder irgendwo auf der weiten Welt. 

Aus „Im Kreis der Jahreszeiten“ von Paul Weismantel. Buch: Se-

gensworte, Texte von Paul Weismantel Verlag CS-Media Kürnach 

Mit diesen Gedanken wünschen wir allen eine schöne Sommerzeit und freuen uns, das neue 

Arbeitsjahr am 8. September mit der Dekanatsfrauenwallfahrt zum Raaber Bründl beginnen zu 

können.  

                                                                                                                           Vroni Mühlböck 
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Ostern 

      Palmsonntag 

Karfreitag / Kreuzverehrung 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Gottesdienstes 

beigetragen haben! 

Am Palmsonntag haben wir den tiefen Temperaturen ge-

trotzt und unsere Prozession trotzdem abgehalten. Eine 

besondere Freude waren die vielen Kinder, die die Messe 

mitgefeiert haben. 

     Gründonnerstag 

Die Ölbergandacht am Gründonnerstag wurde auch heuer wieder von der 

KMB gestaltet. Danke dafür! 

Die Tradition der Kreuzverehrung reicht bis ins 

vierte Jahrhundert zurück. Am Karfreitag versam-

melten sich die Christen in Jerusalem vor einer 

Reliquie des wahren Kreuzes, um zum Gedenken 

an die Passion Christi niederzuknien, sich zu ver-

neigen und das Kreuz zu küssen.  
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Auferstehung 

Osterkerze 

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an das  

Gebetsabendteam für die Spende der Os-

terkerze, und bei Gusti Spindler für die 

Gestaltung der Osterkerze 

Wie Millionen Christen auf der Welt haben auch wir am Karsamstag  

Jesus Auferstehung gefeiert. Für das Entfachen des Osterfeuers  

danken wir Hans Pointecker! 

Während der Messe wird auch das 

Weihwasser für die Täuflinge ge-

weiht. 

Dank der KFB konnten wir natürlich 

wieder fleißig Eier pecken!  

 

Wir danken allen Mitwirkenden und 

dem Chor für die schöne musikali-

sche Gestaltung! 
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Eine solche Begegnung wünschen wir ganz besonders 10 Kindern aus unserer Pfarrgemein-

de beim Fest der Erstkommunion.                                                                   Christine Steiner 

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

MICHAEL UND JONAS SCHLÖGLMANN ELIAS BANGERL LENA PEHAM 

MIRIAM ZACHBAUER MICHAEL ECKER 

CAROLIN STARZENGRUBER LEONIE HOCHEGGER MARIE-RITA LENZBAUER SAMUEL HAMEDINGER 

WEIL JESUS UNS VON HERZEN LIEBT 
 

Wo Jesus hinkommt, strömen die Menschen aus 

allen Himmelsrichtungen zusammen. Sie su-

chen seine Nähe. Sie fühlen seine Wärme, sie 

spüren seine Freundlichkeit. 
Alle finden einen guten Platz bei ihm. 

Sie sagen: 
 

„Wenn du da bist, wird es ganz warm in meinem 

Herzen! Bei dir vergesse ich meine Sorgen! Du 

willst, dass ich glücklich bin!“ 
 

Durch dich ist mein Leben viel schöner!“ 
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Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des Gottesdienstes beigetragen haben! 

Vorstellungsgottesdienst 

Am 7. April haben unsere Erstkommuni-

onkinder ihren Vorstellungsgottesdienst 

gefeiert. Dabei konnten sie schon ein 

bisschen für die Erstkommunion üben. 
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Firmvorbereitung 2024 

Firmstunden 

Wir haben im November beim Jugendgottesdienst mit der Vorbereitung für die Firmung, 

die heuer unter dem Motto „stay connected“ (bleib verbunden) steht, begonnen.  

33 Firmlinge haben sich mit uns auf den Weg gemacht.  

Bei unseren Vorbereitungsnachmittagen haben wir uns mit unserer connection (Verbindung) 

zu Gott auseinander gesetzt. Wir sprachen über den heiligen Geist, den Mensch Jesu und ha-

ben uns mit dem Sakrament der Firmung näher befasst.  

Natürlich ist das gemütliche Beisammensein nicht zu kurz gekommen. Danke an dieser Stelle 

an die Eltern, die uns während der Firmstunden unterstützten und uns mit Kuchen versorgten! 
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Besuch im Alten– und Pflegeheim Andorf 

Firmprojekte 

Unsere Firmlinge konnten sich verschiedene Projekte zum Mitmachen aussuchen. Uns war es 

wichtig, den Jugendlichen zu zeigen, was sich alles in der Pfarre tut, welche Aufgaben übers 

Jahr anfallen und wo auch sie in unserer Pfarre mitwirken können. 

Wir möchten uns sehr herzlich bei euch Firmlingen für die tolle Mitarbeit und euer Interesse an 

unseren Projekten bedanken. Wir wünschen euch viel Glück und Gottes Segen für die Zukunft 

und hoffen, dass euch eure Wege ganz oft in unsere Pfarre führen werden.  

Euer Firmteam 

Zubereitung der Fasten-
suppe mit der KFB 

Unser Hashtag  

Kreuze basteln mit Pepi Grüneis 

Es gab auch Preise für die fleißigsten Projektteilnehmer: 1. Platz: Fabian Aichinger,  

2. Platz: Marlies Kislinger, 3. Platz: Elisabeth Lehner und Emma König 
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Fußwallfahrt ins Glatzinger Bründl 

Vorstellungsgottesdienst 

Ein großes DANKE an das Firmteam (Barbara Oberauer, Gabi Zachbauer, Martina Schön-
born, Christine Lehner und Christine Grüneis) für die Übernahme der Firmvorbereitung.  
DANKE auch an alle, die ein Firmprojekt betreut haben und an Julia Traunwieser/Sandra 
Ecker für die wunderschöne musikalische Gestaltung des Vorstellungsgottesdienstes! 

Jeden 1. Sonntag im Mai findet die Fußwallfahrt ins Glatzinger Bründl statt. Gestartet sind wir 

um 13 Uhr in Götting. Bei schönem Wanderwetter erreichten wir unser Ziel nach ca. 1 1/2 

Stunden. Die Andacht in der Bründl Kapelle haben Heidi Grillneder und Vroni Mühlböck abge-

halten. Musikalisch unterstützt wurde Heidi von Monika Grünberger. Vielen Dank an alle  

Mitwirkenden!                                                                                                            Pepi Grüneis 
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Ministranten 

Besonders gefordert werden sie in der Karwoche, wo von Gründonnerstag bis Ostermontag 

auch unsere Minis bei jedem Gottesdienst dabei sind. 

 

Und am Karfreitag-Vormittag waren sie wieder mit den „Ratschen“ unterwegs. Dabei wurden 

sie tatkräftig von vielen Firmlingen unterstützt. Danke an alle, für euren tollen Einsatz, diese 

alte Tradition aufrecht zu halten. Anschließend gab´s dann noch selbstgemachte Suppe. 

Was wären unsere Feste und Gottesdienste in der Kirche ohne Ministranten und Ministrantin-

nen. Sie sind ein wichtiger Teil in jeder Pfarre und tragen dazu bei, das Pfarrleben lebendig zu 

gestalten. 

Danke für euren Dienst. 

Am Sonntag nach Ostern, „Der Weiße Sonntag“, luden unsere Minis ins Pfarrheim zum 

„Ministranten-Frühschoppen“ ein. Zur Freude aller, war auch heuer wieder der Pfarrsaal bis 

auf den letzten Platz besetzt. Bratwürstl, Bosner, warmer Leberkäs, Kuchen, Kaffee und ver-

schiedene Getränken wurden den Gästen angeboten. 
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Ein großes DANKE an das MINI-Team für euren Einsatz! 

Bitttage und Christi Himmelfahrt  

Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher*innen, Helfer*innen und Sponsor*innen. Alleine 

wäre dies nicht möglich. Es gilt auch ein großes Dankeschön den Eltern, Großeltern und alle, 

die unsere Ministrant*innen das ganze Jahr unterstützen. 

Und nach 6 Jahren ist es endlich wieder soweit. Von 28. Juli  - 3. August 2024 findet die Inter-

nationale Ministrant*innen-Wallfahrt nach Rom statt. Auf dem Programm: Gottesdienst mit 

Papst Franziskus, begleitete Touren durch Rom und Vatikan, Begegnungen mit anderen Minis, 

antike Stätten, lebendiges Stadtleben, leckeres Essen, schwimmen im Meer, Spiele, Spaß und 

Sonne uvm. Das große Highlight ist das Zusammentreffen von ca. 50 000 Minis bei der inter-

nationalen Begegnung am Petersplatz. Auch von unseren Minis sind einige dabei. 
 

Damit aber auch diejenigen nicht zu kurz kommen, die zu Hause bleiben, geht der Miniaus-

flug in den Bayern Park. Am Sonntag 9. Juni 2024 feiern wir in unserer Pfarre den  

Ministrantensonntag.                                                                                           Bettina Dorfer 

Am Donnerstag, zu Christi Himmelfahrt, haben wir die Rückkehr Jesu in den Himmel gefeiert. 

Danke an alle, die mitgeholfen haben, die Prozession trotz Pfarrer Anthony´s anderer Ver-

pflichtungen abzuhalten. Toll, dass auch einige Erstkommunionkinder mitgefeiert haben. 

An den drei Tagen vor Christi Himmelfahrt finden die 

Bitttage statt. Bis heute sind sie gelebte Tradition. 

So auch in unserer Pfarre.„ ...der die Früchte der 

Erde geben und erhalten wolle, segne und be-

wahre sie...“Während der Bittprozession bitten wir 

um gutes Wetter, Fruchtbarkeit der Felder, eine gute 

Ernte, Schutz vor Frost, .Hagel und Unwetter, die 

Früchte der Erde, für das menschliche Schaffen und 

die Bewahrung der Schöpfung. 
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Faschingsfilm 

Pflege und Erhalt unseres Friedhofes 

Auf Initiative von Monika Humer wurde am 4. Februar nach dem Gottesdienst der Film von 

den Pfarrbällen aus den Jahren 1996 und 1998 gezeigt. Die Filme wurden damals von Heidi 

Grillneder gemacht und jetzt von Franz Weberschläger zusammengeschnitten. Bei Kaffee 

und Kuchen, organisiert vom PGR, wurde herzlich gelacht.  

Den Film kann man sich auch als DVD oder USB-Stick ausleihen.  

Allen Beteiligten ein herzliches Danke! 

Im November 2023 wurde die Thujen-Hecke im oberen Bereich des Friedhofs, die als Abgren-

zung diente, entfernt. Die Hecke war fast vollständig vertrocknet und mehr als 50% der Grün-

masse zeigte eine starke Braunfärbung auf.  
 

An dieser Stelle möchte sich die Pfarre ganz herzlich bei Ronni Moser bedanken, der dafür 

seinen Bagger kostenlos zur Verfügung stellte und bei seinem Sohn Fabian, der mit dem Bag-

ger die Thujen entfernte und somit für alle freiwilligen Helfer die Arbeit enorm erleichtert hat. 

Anstatt der Hecke wurde vorübergehend ein Zaun aufgestellt. Vielen DANK an alle fleißigen 

Helfer!! 
 

Außerdem wurden Bodenplatten und ein Kabel verlegt, da im Friedhof eine neue Lautspre-

cheranlage installiert wird. Die Pfarre ist bemüht, dafür zu sorgen, dass in Zukunft die Anspra-

chen im Friedhof für alle verständlich sind. 

Die Friedhofsmauer, auf der oberen Seite - nach 

der Leichenhalle, muss saniert werden. Um aber 

die letzte Ruhe der Verstorbenen zu wahren, muss 

dies gut geplant aber auch finanziell durchdacht 

werden. 
 

Damit unser Friedhof ein würdevoller Ort bleibt, 

bitten wir die Angehörigen und Nutzungsberechtig-

ten auch weiterhin die Gräber zu reinigen und zu 

pflegen, sowie rundherum das Unkraut zu entfer-

nen. Vergelt`s Gott                           Bettina Dorfer 
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Caritas Haussammlung 2024 

Hilfe für Menschen in Not in Oberösterreich  

und in unserer Pfarrgemeinde  
 

Auch heuer sind in unserer Pfarrgemeinde die Haussammler*innen unterwegs, um Spenden 

für Menschen in Not zu sammeln. Mit Ihrer Spende im Zuge der Haussammlung ermöglichen 

Sie der Caritas, armutsbetroffene Menschen mit Lebensmittelgutscheinen,  Zuschüssen für 

Strom und Heizung, beratenden Gesprächen, mit Obdach, medizinischer Versorgung und war-

men Essen zu unterstützen.  

                          Herzlichen Dank für Ihre Nächstenhilfe und Ihre Solidarität.  

DANKE 

Viele Hände sind nötig, um das Pfarrleben am laufen zu halten. An dieser Stelle möchten wir 

einfach DANKE sagen. Danke an Pfarrer Anthony und Ludwig Aichinger, unserem Mesnerte-

am, unserem Organisten Michael Reisinger und seinem Chor, den Lektoren, den Ministranten, 

dem Blumenschmuckteam, den Zechpröbsten und unserer Pfarrsekretärin Bettina Dorfer! Sie 

alle machen unser Pfarrleben erst möglich. 

 

Viele Arbeiten geschehen aber im Verborgenen durch Frei-

willige und Mitglieder des PGR. Sei es die Pflege rund um die Kirche, Pfarrheim, Pfarrhof und 

Friedhof oder die Organisation und Mithilfe bei Festen und vielem mehr.  

EUCH allen ein besonderes DANKE! 
 

Jeder, der Talente und Zeit hat, kann sich melden und mithel-

fen, bzw. sich einbinden unter dem Motto:  

„Einer hilft dem anderen—uns allen Gott“  

Resi Leidinger 

D A N K E 
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Termine 

 

 

 
Wir wünschen der Pfarrbevölkerung einen  

schönen und erholsamen Sommer! 

Juni 
09. Juni – Ministrantensonntag 

 

August 

15. August – Kräuterbüschelweihe der Goldhaubenfrauen 

 

September 

08. September – Frauenwallfahrt ins „Raaber Bründl“ 

15. September – Jubelhochzeiten 

29. September – Erntedankfest 

 

Oktober 

06. Oktober – Trachtensonntag 

Pfarrwallfahrt  

 

November 

03. November – Kriegerehrung 

30. November – Adventskranzsegnung 

Krankenmesse 

 

 


